
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 

Paulus spricht in den letzten Versen des 3. 

Kapitels drei Arten der Abhängigkeit an. 

Zunächst spricht er die Abhängigkeit von 

weltlichem Denken an. Paulus nennt dies die 

Weisheit dieser Welt.  

Weltliches Denken kann sowohl in der 

Gemeinde als auch in unser persönliches 

Leben viel Einfluss nehmen. Wir können 

davon abhängig werden. Abhängigkeit vom 

weltlichen Denken fängt da an wo wir uns 

nicht mehr an erster Stelle fragen, was Gott 

in seinem Wort zu diesem oder jenem Thema 

sagt und wie ER die Dinge sieht, sondern wir 

uns von Gedanken führen lassen wie: Was ist 

heute modern? Was kann man heute noch 

vertreten? Was sind die neuen Trends? Was 

ist „IN“? Usw. 

Die zweite Abhängigkeit die Paulus anspricht 

ist die Abhängigkeit von geistlichen Leitern. 

Die Bibel sagt zwar, dass es wichtig ist Leiter, 

die der Gemeinde gut vorstehen und Gottes 

Wort in Wahrheit verkündigen zu schätzen 

und sie zu ehren, aber sie warnt uns auch 

davor nicht in einer falschen Art der 

Abhängigkeit von geistlichen Leitern zu 

geraten. Wir sollen prüfen, was sie tun und 

sagen. Und das Allerwichtigste für uns: 

Christus zuerst und nicht geistliche Leiter. 

Paulus formuliert es so:  

„So rühme sich nun niemand irgendwelcher 

Menschen“ Sondern: „Wer sich aber rühmen 

will, der rühme sich des Herrn!“ 

1. Korinther 3,21 & 2. Korinther 10,17 

Und so sind wir auch bei der dritten 

Abhängigkeit angekommen die Paulus am  

 

 

Ende des 3. Kapitels anspricht, und zwar die 

Abhängigkeit von Jesus Christus. Als 

wiedergeborene Kinder Gottes gehören wir 

Christus an. Von ihm allein sollen wir 

abhängig sein. Jesus selbst hat es auch ganz 

klar gesagt: „ohne mich könnt ihr nichts tun.“ 

Und Paulus macht in den Versen 21-23 klar, 

dass uns in Christus alles gehört! Wie unklug 

wäre es denn uns von etwas anderem als 

Jesus Christus abhängig zu machen. 

  

 

Beschäftige dich nun mehr mit der Frage, 

wovon du dich abhängig machst, indem du 

dich nun mehr mit dem Predigttext vertraut 

machst und ihn mehrmals allein oder/und mit 

anderen durchliest. Stell dir dabei folgende 

Fragen:  

 

• Welche ungesunde Abhängigkeit(en) 

gibt oder gab es in deinem Leben? 

• Woran zeigt sich das in deinem Leben 

konkret?  

• Was bräuchtest du, um diese 

Abhängigkeiten loszuwerden? 

• Wo zeigt sich in deinem Leben, dass 

du von Jesus Christus abhängig bist? 

Wenn nein, woran könnte das liegen? 

• Inwieweit ist es dir bewusst, dass dir in 

Jesus Christus alles gehört? 

• Welche mögliche Gehorsamsschritte 

folgen für dich aus dem Lesen dieses 

Textes? 

• Wie wirst du es umsetzen? 

• Wer oder was könnte dich darin 

unterstützen? 

 

In Christus verbunden: euer Pastor Nico 

 

 

 

 

 

 

Thema: Wovon machst du dich abhängig? 
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Bibelstudium 1. Korinther 3,18-23 


